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Jahreshauptversammlung des Heimatmuseums in Lunden

 „Wir können auf ein er-
folgreiches und arbeitsreiches 
Landfrauenjahr 2019 zurück 
blicken!“, mit diesen Worten 
bedankte sich die Vorsitzende 
Anna Mumm bei den zahlreich 
zur Jahreshauptversammlung 
erschienenen Damen für ihre 
tatkräftige Mithilfe und Treue 
zum Verein mit seinen derzeit 
164 Mitgliedern.
 Für die Teilnahme an allen 
Vortragsveranstaltungen wur-
den 20 Damen mit einer Rose 
geehrt. Schriftführerin Petra 
Dettmann hob in ihrem Jahres-
rückblick von den acht Abend-
veranstaltungen besonders die 
Vorträge über „Die Macht der 
Medien“, „Auf den Spuren der 
Meuterer der Bounty“ und die 
„Einbruchprävention“ heraus. 
Ein Kochkurs in der Stapel-
holmschule, zwei Lottoabende, 
ein Besuch der Model-Moden-
schau in Husum  sowie eine 
Fahrt zum Weihnachtskonzert 
nach Hamburg  in die Laeisz-
halle rundeten das Veranstal-
tungsangebot ab.

 Die Teilnahme am Heimat-
fest in Bergenhusen und am 
Schwabstedter Bauernmarkt 
mit selbstgebundenen Herbst-
kränzen waren weitere Höhe-
punkte im Vereinsleben. Eine 
besondere Herausforderung für 
die LandFrauen  bedeutete das 
Binden einer neuen Erntekrone, 
die im feierlichen Rahmen des 
Erntedankgottesdienstes in der 
Kirche Bergenhusen übergeben 
wurde.
 Zu den Vorstandswahlen war 
die neue Kreisvorsitzende Syl-
ke Messer-Radtke anwesend. 
Nach der persönlichen  Vorstel-
lung leitete sie die Wahl der 1. 
Vorsitzenden. Anna Mumm, die 
seit 16 Jahren den Verein führt, 
erklärte sich bereit angesichts 
des bevorstehenden 50-jährigen 
Vereinsjubiläums für eine wei-
tere Amtszeit zu kandidieren.
 Nach dem einstimmigen 
Votum der Mitglieder erklärte 
Mumm: „In vier Jahren ist dann 
aber Schluss, dann möchte ich 
den Verein in jüngere Hände 
geben Kassenwartin Manuela 

Clausen und die Ortsbeauftrag-
ten für Bergenhusen und Stapel 
Stefanie Todt und Sandra Retz-
laff wurden ebenfalls wiederge-
wählt.
 Für die bisherige 2. Schrift-
führerin Ute Lange konnte 
Heike Meier aus Bergenhusen 
als Nachfolgerin gewonnen 
werden. Einstimmig wurde be-

schlossen, die Fälligkeit für die 
Zahlung des Jahresbeitrags auf 
den 31.03. des Jahres vorzuver-
legen.
 Zum Abschluss berichte-
te der gebürtige Pole Witold 
Chwastek zum Thema „Polen 
im Wandel der Zeit“. Er lebt seit 
zehn Jahren in Schleswig-Hol-
stein und ist als Pastor tätig. 

Er beleuchtete insbesondere 
die schwierige, wechselvolle 
historische Entwicklung des 
Nachbarlandes und die dortige 
Bedeutung der Kirche. Nach 
Aussage der Vorsitzenden, 
„Trug der Vortrag zum besseren 
Verständnis der in der EU um-
strittenen aktuellen Entschei-
dungen in Polen bei.“

Landfrauenvorsitzende Anna Mumm kündigt Rückzug an

Vorstandsdamen mit der Kreisvorsitzenden, v. l.: Heike Meier, Sylke Messer-Radtke, Anna Mumm, 

Manuela Clausen, Sandra Retzlaff und Stefanie Todt.

Absagen der Nationalparkverwaltung
 Zur Verlangsamung der Ausbreitung des Coronavirus wurden 
das Multimar Wattforum in Tönning sowie das Nationalpark-Haus 
in Wyk auf Föhr bis einschließlich 19. April geschlossen. Die Rin-
gelganstage sind abgesagt. Öffentliche Veranstaltungen, wie die 
naturkundlichen Exkursionen unserer Ranger, finden bis auf Wei-
teres ebenfalls nicht mehr statt.

Notfallversorgung 
in Friedrichstadt

 Die Ev. Pfadfinder St. 
Christophorus organisieren 
mit der Stadt Friedrichstadt 
und WFF eine Notfall-
versorgung für Mitbür-
ger, die während der CO-
VID19-Bedrohung nicht 
das Haus verlassen kön-
nen oder dürfen. Die Hilfe 
durch den Verein WFF hat 
es möglich gemacht die 
Einkäufe der Hilfsbedürf-
tigen vorzufinanzieren, 
damit ein direkter Kontakt 
unterbleiben kann. Das An-
gebot richtet sich an Perso-
nen, deren näheres Umfeld, 
wie Nachbarn und Familie 
keine Unterstützung leis-
ten können. Dabei steht die 
Versorgung mit Lebens-
mitteln und Medikamen-
ten im Vordergrund. Im 
Bedarfsfall gilt täglich au-
ßer sonntags 9-18 Uhr fol-
gende Rufnummer: 0177-
1890474. Um die Last auf 
mehr Schultern zu vertei-
len, bitten wir Pkw-Besit-
zer aus Friedrichstadt sich 
als Fahrer/Einkäufer unter 
04881-937779 zu melden.

Um werden 
die Frühjahrsdeichschauen des LKN.SH in diesem Jahr entfallen 

-
finden. Dies gilt auch für die Strandbereisung auf Sylt.
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 Mehr als 200 Gäste haben Dr. 
Detlef Hansen, den langjährigen 
Leiter der Nationalparkverwal-
tung Schleswig-Holsteinisches 
Wattenmeer im Landesbetrieb 
für Küstenschutz, Nationalpark 
und Meeresschutz (LKN.SH), 
im Multimar Wattforum in Tön-
ning verabschiedet.
 Umweltminister Jan Philipp 
Albrecht würdigte Hansen als 
einen starken Vermittler, der in 
seiner Person seit Gründung des 
Nationalparks den Schutz des 
Wattenmeeres mit dem Schutz 
der Küste und den vielfältigen 
Interessen der einheimischen 
Bevölkerung mit höchster 
Kompetenz zusammengeführt 
hat.
 Das Berufsleben von Det-
lef Hansen ist die Geschichte 
des Nationalparks – und um-
gekehrt. 1985 richtet er mit 
Friedrich Heddies Andresen 
das Nationalparkamt in Tön-
ning ein. Zu dieser Zeit wird 
legal Dünnsäure in die Nordsee 
verklappt, an den Stränden gibt 
es Schaumberge, und Fremden-
verkehrseinrichtungen stellen 
an den Badestellen Ölentferner 
bereit. In Nordfriesland befin-
det sich in der Nordstrander 
Bucht das umstrittene größte 
Eindeichungsprojekt Deutsch-
lands im Bau.
 Als Leiter des Dezernats für 
Landschaftspflege kämpft Han-

sen beharrlich mit guten Argu-
menten für die Einstellung der 
Jagd auf Wasservögel, die Ver-
minderung der Schafbeweidung 
auf ökologisch wertvollen Salz-
wiesen oder die Einstellung von 
Übungen und Erprobungen der 
Bundeswehr.
 Für den Husumer, der als 
Junge die Sturmflut von 1962 
erlebte, steht der notwendige 
Küstenschutz immer an erster 
Stelle. Ein Küstenschutz aller-
dings, der den ökologischen 

Schatz der Salzwiesen 
und Wattflächen vor 
den Deichen wahrt 
und sensibel damit 
umgeht. „Hansen wur-
de Urbild eines neuen 
Naturschutz-Typs, der 
beide Seiten mitdenkt, 
verantwortungsvoll 
und nachhaltig han-
delt“, lobte Umwelt-
minister Jan Philipp 
Albrecht.
 Für Albrecht hat 
Hansen, der die Nati-
onalparkverwaltung 
seit 14 Jahren leitet, 
einen herausragenden 
Anteil an der Erfolgs-
geschichte des Nati-
onalparks: „34 Jahre 
nach dessen Gründung 
ist der Nationalpark 

im kollektiven Bewusst-
sein unseres Landes fest 
verankert. Als Kenner 

der jeweiligen Gegebenheiten 
und rechtlichen Situation stand 
Detlef Hansen in zahllosen 
langjährigen, intensiven De-
batten, etwa zur Fischerei oder 
Beweidung, zum Kitesurfen, 
zum Umgang mit Heulern, zum 
Parken an den Stränden von St. 
Peter-Ording oder zu lokalen 
Betretensregelungen in der öf-
fentlichen Diskussion. Dabei 
hat er den im Nationalparkge-
setz geforderten Interessenaus-

gleich und die Frage ‚Ist das mit 
dem Schutzzweck vereinbar?‘ 
zur Messlatte seines Handelns 
gemacht“, so Albrecht.
 Die mühevolle und beharr-
liche Leistung Hansens und 
seiner Nationalparkverwaltung 
trägt Früchte: Der National-
park Schleswig-Holsteinisches 
Wattenmeer ist heute sehr gut 
positioniert. Die Zustimmung 
in der Bevölkerung ist enorm. 
„Ich danke Ihnen im Namen 
aller Schleswig-Holsteinerin-
nen und Schleswig-Holsteiner, 
denn einen großen Teil der 
Verantwortung, die unser Land 
mit der Ausweisung als Natio-
nalpark und der Anerkennung 
als Weltnaturerbe übernommen 
hat, haben Sie ganz persönlich 
getragen“, lobte der Umweltmi-
nister den scheidenden Natio-
nalparkchef Detlef Hansen.

Nationalparkchef Detlef Hansen verabschiedet

Im Ruhestand: Detlef Hansen.
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Hoodies für „Minis“ des MTV Schwabstedt

Die Schwabstedter Familie Gottschlich, Inhaber des Unternehmens „naturschuh-kontor“ in Husum, 

hat den Minis des MTV Schwabstedt neue Hoodies gesponsert. Die Trainer Birger Jensen und Jessica 

Thomsen bedankten sich im Namen des Vereins für die tolle Unterstützung bei der Familie Gottschlich.

Fällt aus!
 Das Friedrichstädter Frau-
enfrühstück und das Essen in 
Gemeinschaft  in Friedrichstadt 
müssen für  den Monat  April 
aufgrund  der Regelungen we-
gen des Coronavirus abgesagt 
werden.

Gottesdienste
abgesagt

 Die geplanten Gottesdienste 
in der Remonstranten Kirche 
am 29. März, 9. und 12. Ap-
ril müssen aus den bekannten 
Gründen leider ausfallen.

DRK OV Lunden
informiert
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Für viele Betroffene geht das 

betroffen sind. Außerdem sagte 
die Bundesregierung betroffe

NGG fordert höheres Kurzarbeitergeld
und Corona-Schutzschirm im Gastgewerbe 

Jahrestreffen
des DRK

Versammlung
verschoben
 öffentliche Jahres

kung des öffentlichen Lebens, ein paar Worte sagen. Die aktuellen 

und Kindergärten haben geschlossen und der öffentliche Nahver

runter. Die Wirtschaftlichen folgen sind kaum absehbar. Für viele 

von der Krise betroffen. Abgesagte Veranstaltungen und Konzerte, Stornierung von Druckaufträ
gen und ein Rückgang an Anzeigen. Wegen des Stillstands brechen uns leider viele der Themen 

Wir sind in jedem Fall auch während dieser schweren Zeit für Sie da und können Ihre Aufträge 
wie gewohnt umsetzen. Katja & Kai Witte

Corona-Hilfe in Drage - Drager helfen Dragern!
 Das Corona-Virus verändert das Leben in unserer Gemeinde dramatisch! Häusliche Quarantäne, 
man möchte nicht mehr selbst einkaufen fahren, man gehört zur Risikogruppe. Dann meldet Euch 
bitte, wir helfen Euch gerne! Kosten für die Hilfe entstehen Euch nicht! Die Einkäufe werden vor der 
Haustür abgestellt, ein persönlicher Kontakt ist nicht erforderlich! Wir brauchen dringend freiwillige 
Helfer, bitte meldet Euch! Nur zusammen sind wir stark! Maren Fürst: Tel. 04881-1504. Bleibt Zuhau-
se, bleibt gesund! Die Bürgermeisterin und die Gemeindevertreter.

Absagen in
Drage und Seeth

 Das Frühlingsfest des DRK 
Ortsvereins Drage am 8. April 
im DGH Drage ist aus gegebe-
nem Anlass abgesagt, auch der 
Preisdoppelkopf am 9. April im 
DGH Seeth, das durch die Rin-
greitervereine Seeth und Drage 
geplant war. Wir hoffen, dass 
alle unbeschadet durch die Si-
tuation kommen und freuen uns 
auf unsere Zusammenkünfte, 
wenn die Krise überstanden ist! 



 Offsetdruckerei
Pingel-Witte

Hamburger Str. 69  25746 Heide

. . . für Sie aus der Region

GRABMALE
BOMBACH

Erinnerungen aus Naturstein

www.bombach-naturstein.de

Van-Wouwer-Str. 7
25840 Friedrichstadt

Tel. 04881-437
(neben Aldi)

Schleswiger Ch. 13
25813 Husum

Tel. 04841-773293
mark.bombach@t-online.de
WhatsApp 0170-9382644

Bombach Grabmale

• •
• •

• •
• •

• •

 

GRABMALE
NATURSTEINWERK

HUSUM · Schleswiger Ch. 16 · Tel. 04841-73838

HEIdE · Am Kirchhof · Tel. 0481-3658

www.naturstein-kolbe.de

seit 1853NeulieferungenNachbeschriftungenBefestigungenGMBH

In stillem Gedenken

Beachten Sie unseren Anzeigen- und redaktionsschluss:

Freitag, 16 Uhr • Ihre Die Woche Redaktion

bereit. In Nordfriesland befin

Landschaftspflege kämpft Han

Junge die Sturmflut von 1962 

und Wattflächen vor 
und die Frage ‚Ist das mit 

ck vereinbar?‘ 
Handelns 

-
Leistung Hansens und 

seiner Nationalparkverwaltung 
-

park Schleswig-Holsteinisches 
ist heute sehr gut 

Zustimmung 
enorm. 

„Ich danke Ihnen im Namen 
-

und Schleswig-Holsteiner, 
der 

erantwortung, die unser Land 
-

der Anerkennung 
übernommen 

hat, haben Sie ganz persönlich 
-
-

Nationalparkchef Detlef Hansen verabschiedet

 „28. März, 20.30 Uhr: Licht 
aus!“ liest man im Terminkalen-
der der „Stapelholmer Sternen-
kieker“, einer Projektgruppe 
des Fördervereins Landschaft 
Stapelholm. Was nun verbirgt 
sich hinter diesem knappen Be-
fehl?
 Am Samstag, 28. März von 
20.30 bis 21.30 Uhr ist Earth 
Hour. Millionen Menschen 
auf der ganzen Welt setzen ge-
meinsam ein Zeichen für Kli-
maschutz – indem sie für eine 
Stunde das Licht ausschalten.
 Die Aktion, 2007 in Aust-
ralien ins Leben gerufen, um 
auf die Energieverschwendung 
durch unnötige Beleuchtung 
und anderen Stromverbrauch 
hinzuweisen, wurde sofort in 
verschiedenen Ländern Euro-
pas und in den USA aufgegrif-
fen und findet seitdem jedes 
Jahr im März statt.

 Die Beleuchtung des berühm-
ten Opernhauses in Sydney, des 
UN-Hauptquartiers in New 
York City, der Königspaläste in 
Dänemark und Schweden. die 
Leuchtreklame am Londoner 
Piccadilly Circus, die Illumi-
nation des Schlosses Neusch-
wanstein und die Lichter an der 
Kuppel des Petersdoms wurden 
schon abgeschaltet.
 Viele öffentliche Gebäude 
verzichteten während der Earth 
Hour auf ihre Außenbeleuch-
tung, Geschäfte und Unterneh-
men auf ihre Nachtreklame und 
Gebäudelichter; Restaurants 
servierten Essen bei Kerzen-
licht – und Millionen Menschen 
schalteten einfach für eine 
Stunde in ihren Wohnungen, 
an ihren Häusern das sonst ge-
wohnte Licht aus.
 Schon 2008 beteiligten sich 
schätzungsweise 100 Millionen 
Menschen an der Aktion, 300 
Städte in 35 Ländern nahmen 
teil; 2010 waren es 4.000 Städte 
in mehr als 120 Ländern.
 In diesem Jahr soll mit der 
Earth Hour erneut an die po-
litischen Entscheidungsträger 
appelliert werden. Denn es ist 
höchste Zeit zu handeln – für 
einen lebendigen Planeten. 
Machen Sie mit und seien Sie 
dabei! Schalten Sie am Sonn-
abend, 28. März um 20.30 Uhr 
für eine Stunde das Licht aus!

Zeichen setzen: „Licht aus“

Öffnung Stapeler
Grünabfalldeponien
 Die Grünabfalldeponien der 
Gemeinde Stapel öffnen am 
4. und 18. April und dann den 
ganzen Sommer über jeweils 
am 1. und 3. Samstag eines 
jeden Monats. Von 9.30 bis 
11.30 Uhr können Buschwerk 
und Strauchschnitt kostenfrei 
an den Deponien Twiebarg und 
Wollenberg abgegeben werden.

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
 Kundendienst und reparatur
 neubau- und Altbau-Installation
 Elektroheizungen
 Satelitten- und Antennenanlagen
 EDV-netzwerk/Protokollierung rantrum
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DRK OV Lunden
informiert

 Ab sofort ist der DRK-Shop 
geschlossen! 26. März: Essen 
in Gemeinschaft fällt aus! Am 
1. April, ganz wichtig: Blut-
spenden von 15 bis 19 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus in Lun-
den, Friedrichstraße. Aus gege-
benen Anlass erhält jeder Spen-
der diesmal ein Lunchpaket u. 
bei Bedarf wie immer Kaffee 
und Kuchen vorort. Im Ap-
ril fällt „Marktfrühstück“ aus 
gegebenen Anlass aus. Senio-
rengymnastik: fällt aus. DRK 
macht mobil: Dienstags um 9 
Uhr fährt das DRK-Mobil für 
Alle zum Einkaufen. Bitte bei 
Bedarf melden unter: 04882-
264 oder 0152-06125518. Der 
Klönnachmittag fällt aus!

 Leere Hotels, geschlossene 
Restaurants: Das neuartige Co-
ronavirus trifft im Kreis Dith-
marschen die 340 Betriebe im 
Gastgewerbe besonders hart 
und damit auch die rund 3.400 
Arbeitnehmer der Branche. 
Darauf weist die Gewerkschaft 
Nahrung-Genuss-Gaststätten 
(NGG) hin – und fordert einen 
Corona-Schutzschirm.
 „Die meisten Kellnerinnen, 
Köche und Hotelfachange-
stellten müssen jetzt zuhause 

bleiben. Zwar bekommen sie 
Kurzarbeitergeld. Das liegt aber 
nur bei 60 Prozent des ohne-
hin oft geringen Einkommens. 
Für viele Betroffene geht das 
an die Existenz“, sagt Silke 
Kettner von der NGG-Region 
Hamburg-Elmshorn. Die Ge-
werkschaft ruft deshalb den 
Deutschen Hotel- und Gaststät-
tenverband (Dehoga) dazu auf, 
per Tarifvertrag eine deutliche 
Aufstockung des Kurzarbeiter-
gelds auf den Weg zu bringen.

 Im Fokus stünden dabei auch 
Lebensmittelbetriebe: Hier setzt 
sich die NGG dafür ein, zu-
sammen mit den Arbeitgebern 
zu betrieblichen Lösungen zu 
kommen. Das neue Kurzarbei-
tergeld wurde von Bundestag 
und Bundesrat verabschiedet. 
Danach übernimmt die Bun-
desagentur rückwirkend die 
Sozialversicherungsbeiträge für 
Betriebe, in denen mindestens 
zehn Prozent der Beschäftigten 
betroffen sind. Außerdem sagte 
die Bundesregierung betroffe-
nen Firmen Kredite zu. „Gast-
ronomen und Hoteliers sollten 
einen Teil der Hilfen für die 
Aufstockung des Kurzarbeiter-
geldes einsetzen. Damit kön-
nen auch Fachkräfte gehalten 
werden – die man nach Ende 
der Corona-Pandemie wieder 
braucht“, so Kettner.
 Was Beschäftigte jetzt wissen 
müssen – von Kinderbetreuung 
bis Lohnfortzahlung – hat die 
NGG im Netz zusammenge-
fasst: www.ngg.net/corona

NGG fordert höheres Kurzarbeitergeld
und Corona-Schutzschirm im Gastgewerbe 

Jahrestreffen
des DRK

 Die Mitglieder des DRK OV 
Lunden kommen am Mittwoch,-
den 15. April zu ihrer Jahres-
hauptversammlung zusammen. 
Die Veranstaltung im DRK 
Zentrum in der Friedrichstra-
ße 22 beginnt um 19 Uhr. Die 
Teilnehmer erwartet ein ergie-
biges Programm,unter anderem 
stehen Berichte und Wahlen 
an.Wahlvorschläge und Anträge 
müssen bis 31. März beim Vor-
stand eingegangen sein.

Versammlung
verschoben

 Die öffentliche Jahres-
hauptversammlung des 
OKR Kirchspiel Schwab-
stedt, geplant am 22. April 
im Treenehaus in Schwab-
stedt, wird bis auf weiteres 
veschoben.

DANKE
für die liebevolle Anteilnahme,

die warmen Erinnerungen

und die tröstenden Worte.

In stiller Trauer

Jens-Uwe Jessen
und Familie

Friedrichstadt, im März 2020

Liebe Leserin, lieber Leser,
auch wir möchten, angesichts der aktuellen Lage und Einschrän-

kung des öffentlichen Lebens, ein paar Worte sagen. Die aktuellen 
Maßnahmen zur Verhinderung der Ausbreitung des COVID-19-Vi-

rus stellen uns alle vor besondere Herausforderungen. Nahezu alle 

Veranstaltungen sind bis auf wenige Ausnahmen abgesagt, Schulen 

und Kindergärten haben geschlossen und der öffentliche Nahver-
kehr mit Bus und Bahn ist stark eingeschränkt. Auch Verwaltung 

und Behörden fahren die Tätigkeit mit rapider Geschwindigkeit he-

runter. Die Wirtschaftlichen folgen sind kaum absehbar. Für viele 
Unternehmen in der Region ist das Virus ein schwer zu verkraftender Tiefschlag. Auch wir sind 

von der Krise betroffen. Abgesagte Veranstaltungen und Konzerte, Stornierung von Druckaufträ-

gen und ein Rückgang an Anzeigen. Wegen des Stillstands brechen uns leider viele der Themen 
weg. Dennoch möchten wir mit dieser Ausgabe versuchen, so normal wie möglich fortzufahren. 

Wir sind in jedem Fall auch während dieser schweren Zeit für Sie da und können Ihre Aufträge 
wie gewohnt umsetzen. Katja & Kai Witte

Corona-Hilfe in Drage - Drager helfen Dragern!

Absagen in
Drage und Seeth

DRK 
April 

-
Anlass abgesagt, auch der 

April im 
-

Seeth und Drage 
geplant war. Wir hoffen, dass 

Si-
freuen uns 

auf unsere Zusammenkünfte, 
wenn die Krise überstanden ist! 



Auflage: 6.500 Exemplare

. . . für Sie aus der Region

 • Rollos

 
Gültig von Mo., 23. 3. bis Sa., 28. 3. 2020

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
1/2 Rind, 1/2 Schwein 1 kg  5.99

Frisches Kotelett ab 1 kg  4.49

Schinkenkrustenbraten 1 kg  4.99

Schweinekluftsteak 1 kg  6.99

Schlemmerpfanne
versch. Sorten 1 kg  6.99

Schweinefilet lang 1 kg  7.99

Wiener Würstchen
kesselfrisch 1 kg  8.99

Putenoberkeule
Hkl. A 1 kg  4.99

Frische Poularde
Hkl. A 1 kg  4.99

1a Rindergulasch 1 kg 9.99

1a Beefsteakrouladen 1 kg 10.99

Beefsteak 100 g 11.99

Obst und Gemüse

Deutschland Tafeläpfel
 2-kg-Btl.  1.99

Spanien Erdbeeren
Hkl. I 250-g-Pckg. -.99
Peru Mango
Hkl. I Stück -.79
Spanien Kohlrabi
Hkl. I Stück -.79

Milram Schnittkäse
versch. Sorten 150-g-Pckg. 1.49

Geramount Original
versch. Sorten 200-g-Pckg.1.79

Bauer Fruchtjoghurt
versch. Sorten

200-g-Pckg. -.39
Danone Dany Sahne
versch. Sorten

4x 115-g-Be. -.99

Wandkühlregal

Trockensortiment

Maggi Fix Produkte
sortiert Btl. -.49
Melitta Café
sortiert 500-g-Pckg.  2.99 

Ritter Sport Schokolade
 100-g-Tafel -.69
Milka Schokolade
 300-g-Tafel 1.79

Dr. Oetker

Ristaurante Pizza
Pckg. 1.69  

Iglo Filegro
versch. Sorten Pckg. 2.22 

Chantre Weinbrand
36 Vol.-% 0,7-l-Fl. 5.99 

Havana Club 3 Years

40 Vol.-% 0,75-l-Fl. 10.99 

Duschdas Duschbad
 250-ml-Fl. -.75

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-

Saison-
öffnungszeiten:

Mo.–Sa. 7–20 Uhr
So. 11-17 Uhr

NEU NEU NEU

Aus unserer
Bedienungstheke:

Bismarkhering
hausgemacht      100 g 1.49  

Eiersalat
aus eigener Herstellung

100 g   -.99

Edeka
Fruchtsäfte
versch. Sorten

1-l-Fl. -.99
Post-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30-18, Sa. 8.30-14 Uhr · Tel. 04881-936447

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Dallmeyers
Backhus:

Bio-Dinkelbrot 500 g 4.30

Bio-So.-doppelbrot 750 g 4.45

Am Sa., 28. 3. 2020

5er Brötchentüte
 gemischte Sorten 1.89

Astra Urtyp od. 
Holsten Edel

27 x

0,33-l-Kiste 8.99
+ 3.66 € Pfand

Warsteiner
Pilsener
24 x
0,33-l-
Kiste 10.49

Coca Cola     12 x 1-l-Kombikiste 8.99 

+ 3.42 € Pfand

+ 3.30€ Pfand

+ 3.42 € Pfand

Bitburger
Pilsener
24 x
0,33-l-
Kiste 10.99

E-Mail: inges-pflegeservice@t-online.de

(Kostenlos wenn Pflegegrad vorhanden ist)

NUR FÜR UNSERE KUNDEN)





Prinzenstraße 34 • 25840 Friedrichstadt
Tel. 04881-937255 • www.schweger-immo.de

Am 1. April 2020 öffnet das

Holsteinische Haus
Eiland 1-5 · Friedrichstadt

Telefon 04881-209

seine Pforten.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig 
einen Tisch für unseren

OSTErBrunch
am 12. April 2020
16,50 Euro pro Person

und zur Begrüßung
ein Glas Sekt dazu!

café & restaurant
Frühstück von 8 bis 11 uhr
Sonntagsbrunch bis 14 uhr

Durchgehend warme Küche
von 12 bis 20 uhr!

Busse willkommen!

happy hour im neuen 
„nordwind“, 17-18 uhr



HEIZUNG • SANITÄR • ELEKTRO

Alles
aus einer

Hand!

info@wuf-christiansen.de 

www.wuf-christiansen.de

MEISTERBETRIEB seit 1919

GmbH

25840 FRIEDRICHSTADT · Tönninger Straße 19a

 0 48 81-9 30 30
25826 ST. PETER-ORDING · Wittendünergeest 32

 0 48 63-47 88 77

 Im Haus des Heimatmuse-
ums Lunden wurde die Jahres-
hauptversammlung   2019/020 
abgehalten. Vorsitzende Wieb-
ke Kühl eröffnete die Sitzung 
und begrüßte die Bürgermeister 
Ronald Petersen und Rolf Thie-
de sowie alle Gäste.
 Wiebke Kühl ließ verschie-
dene Aktivitäten Revue pas-
sieren. Einige Mitarbeiter des 
Lundener Museums haben an 
der Museumslandschaft in Mel-
dorf teilgenommen und dort  
Erfahrungen gesammelt. 
 Auch der zusammen mit dem 
Frühlingsmarkt veranstaltete 
„Tag der offenen Tür“ im Mu-
seum,  fand großen Zuspruch. 

Die Landfrauen Lunden und der 
Gewerbeverein ließen ihre Sit-
zungen im Museum stattfinden. 
Auch andere Gruppen und Ver-
eine können die Räumlichkei-
ten für ihre Tagungen nutzen. 
Im Museum mussten Renovie-
rungs- und Sanierungsarbeiten 
vorgenommen werden.  Der 
Gartenzaun erfuhr eine rundum 
Erneuerung. Dafür dankte die 
Vorsitzende Magdalena Reul 
und Karl-Gustav Stange.
 Mit finanzieller Unterstüt-
zung der Gemeindeverwaltung 
wurde die Küche renoviert 
und Fußboden verlegt. Eini-
ge Malerarbeiten stehen noch 
an. Die Gemeindeverwaltung 

übernimmt auch die finanzielle 
Beteiligung für die Kompletts-
anierung der Fenster. Für die 
Inventarisierung der Muse-
ums-Exponate wurde ein Lap-
top angeschafft. Es gibt Überle-
gungen, ob das Museum einmal 
monatlich geöffnet werden soll.
Wiebke Kühl bedankte sich bei 
allen Gemeinden und den Mit-
gliedern für die Beiträge und 
Spenden. Kassenwartin Elisa-
beth Keul verlas ihren Bericht. 
Kassenprüfer Rolf Thiede und 
Gerd Schollmeier haben eine 
akkurat geführte Buchhaltung 
vorgefunden. Der Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes er-
folgte einstimmig. 

 Turnusmäßig scheidet Rolf 
Thiede nach zwei Jahren als 1. 
Kassenprüfer aus. Die Nachfol-
ge trat Leonida Ahrens an. Dem 
Museum wurde ein Lehrgang 
angeboten. Mitarbeiter können 
geschult werden wie man mit 
Demenzkranken einen Muse-
umsbesuch organisieren  kann. 
Die Schulung soll im Museum 
stattfinden. Wiebke Kühl steht 
in Kontakt  mit der Regional-
managerin für Tourismus, um 
Werbung für das Lundener Mu-
seum zu machen.
 Über den Schulausschuss der 
Gemeinde will Wiebke Kühl 
Kontakt mit der Lehrerschaft 
von Lunden aufnehmen, um 

Schulklassen ins Museum ein-
zuladen. Gruppenbesuche sind 
jederzeit möglich. 
 Dann wurde noch eine Mit-
arbeiterehrung vorgenommen:  
Die Vorsitzende gratulierte 
Egon Jensen zu seinem 25jähri-
gen Mitgliedsjubiläum, verbun-
den mit dem  25jährigen Ehren-
amt im Museum.  Karl-Gustav 
Stange berichtete, dass Wehr-
führer Rüdiger Meier Interesse 

an einer Filmvorführung von 
Feuerwehrveranstaltungen hat.
Zum Abschluss der Versamm-
lung bedankte sich Ronald 
Petersen für die gute Arbeit 
im Museum und den ehren-
amtlichen Einsatz sämtlicher 
Mitarbeiter. Wiebke Kühl in-
formierte, das nächste Treffen 
der Museumslandschaft soll 
in Lunden stattfinden. Damit 
schloß sie die Versammlung.

Jahreshauptversammlung des Heimatmuseums in Lunden

blicken!“, mit diesen Worten 

geehrt. Schriftführerin Petra 

Medien“, „Auf den Spuren der 
Meuterer der Bounty“ und die 
„Einbruchprävention“ heraus. 
Ein Kochkurs in der Stapel

Schwabstedter Bauernmarkt 

die neue Kreisvorsitzende Syl

aber Schluss, dann möchte ich 

ten für Bergenhusen und Stapel 
Stefanie Todt und Sandra Retz
laff wurden ebenfalls wiederge

 Für die bisherige 2. Schrift
führerin Ute Lange konnte 

im Wandel der Zeit“. Er lebt seit 
zehn Jahren in Schleswig-Hol

Verständnis der in der EU um

dungen in Polen bei.“

Landfrauenvorsitzende Anna Mumm kündigt Rückzug an

Manuela Clausen, Sandra Retzlaff und Stefanie Todt.

Absagen der Nationalparkverwaltung

gelganstage sind abgesagt. Öffentliche Veranstaltungen, wie die 
naturkundlichen Exkursionen unserer Ranger, finden bis auf Wei

Notfallversorgung 

 Ev. Pfadfinder St. 

mit der Stadt Friedrichstadt 

tigen vorzufinanzieren, 

nen, deren näheres Umfeld, 

keine Unterstützung leis

ßer sonntags 9-18 Uhr fol

1890474. Um die Last auf 
mehr Schultern zu vertei

Absage der Frühjahrsdeichschauen
 Um die Ausbreitung des Coronavirus zu verlangsamen, werden 
die Frühjahrsdeichschauen des LKN.SH in diesem Jahr entfallen 
oder ohne Beteiligung anderer Institutionen oder der Medien statt-
finden. Dies gilt auch für die Strandbereisung auf Sylt.


